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Anmeldung
Wir bitten Sie aus organisatorischen Gründen um eine (unverbindliche) 
Anmeldung per E-Mail mit Betreff “Emissionshandel” (an proclim@scnat.ch). 

12. Mai 2011, 17.30 – 19.30
Zürich, ETH Zentrum, HG E3

zurich carbon market association



Die internationalen Verhandlungen über eine Fortsetzung des Kyoto-
Protokolls nach 2012 scheinen nicht vom Fleck zu kommen. Hat der erst 
mit dem Kyoto-Protokoll ins Leben gerufene grenzüberschreitende Handel 
mit CO

2
-Zertifikaten bereits wieder ausgedient? Ist die verbreitete Skepsis 

gegenüber solchen Zertifikaten gerechtfertigt? Wird dabei bloss mit «heisser 
Luft» Geld gemacht? Hält der internationale CO

2
-Handel reichere und ärme-

re Länder nur davon ab, zuhause eine griffige Klimapolitik umzusetzen? 
Oder ist er ein Instrument, das beide Seiten dazu bringt, insgesamt mehr 
Klimaschutz zu betreiben?

Emissionshandelssystem der EU

Auch das Emissionshandelssystem für Unternehmen in 
der EU schlittert von Krise zu Krise: Gestohlene und rezy-
klierte Emissionsrechte, Mehrwertsteuerbetrug und Speku–
lationsvorwürfe bringen den Ansatz zunehmend in Verruf, über 
ein Emissionsziel für Treibhausgase einen knappen Markt und 
damit einen Preis für CO

2
 zu schaffen. Sind diese Probleme ein 

Konstruktionsfehler des Emissionshandelssystems? Oder sind 
es nur Kinderkrankheiten eines neuen Marktes, die leicht geheilt werden 
können?

Und die Schweiz?

Wie soll sich die Schweiz in diesem von Unsicherheiten und Verunsicherung 
geprägten Umfeld verhalten? Ist der Kauf aus dem Ausland stammen-
der Zertifikate über 2012 hinaus eine Option? Soll die Schweiz am 
EU-Emissionshandelssystem teilnehmen? Die Veranstaltung bietet eine offe-
ne, sachliche Diskussion dieser kontroversen Themen.

Hintergrund

17.30  Begrüssung, Einleitung

17.40  Emissionshandel als Eckpfeiler der internationalen 
 und nationalen Klimapolitik
 Axel Michaelowa

17.55 Der Handel mit CO2-Emissionsrechten: 
 eine gute Idee schlecht umgesetzt
 Philippe Thalmann

18.10 Podiumsdiskussion mit den Referenten und: 
 Sven Braden (LIFE Klimastiftung Liechtenstein) 
 Urs Brodmann (FirstClimate)
 Christoph Buholzer (Axpo)
 Christoph Sutter (South Pole) 
 
 Moderation: Priscilla Imboden, Radio DRS

19.30 Apéro

Axel Michaelowa

Institut für Politikwissenschaften – Entwicklungspolitik, Ökonomie der 
Entwicklungs- und Schwellenländer, Universität Zürich. 
http://4dweb.proclim.ch/4dcgi/proclim/en/Detail_Person?michaelowaa.hamburg

Philippe Thalmann

Recherches en Economie et Management de l'Environnement (REME), 
EPF Lausanne
http://4dweb.proclim.ch/4dcgi/proclim/en/Detail_Person?57880
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